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Hi!

Ich bin schon seit einem Jahr verbeamtet auf Lebenszeit. Ich erwäge seit längerer Zeit mich
einem Psychologen anzuvertrauen, mit dem ich ein Ereignis, was mich immer noch schlaucht,
verarbeiten kann.
Diese Situation hat rein gar nichts mit der Schule und beeinträchtigt mich auch nicht in meinem
täglichen Job. Allerdings frage ich mich, welche Daten über mich spätestens bei der
Abrechnung über die Beihilfestelle vielleicht weitergeleitet werden können.
Bekommt der Dienstherr solche Vorhaben überhaupt mit? Ich habe Bedenken, dass man mir
sonst was vorwirft und ich womöglich beruflich Probleme bekomme.
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